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Kreisliga Herren Gruppe 04

TTC Holtensen : FC Bennigsen V 
Freitag, 23.02.2024, 19:30 Uhr

Blödorn bereitet dem TTC Holtensen den Weg zum 
Teamerfolg

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:25 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TTC Holtensen ihr Heimspiel in der Kreisliga Herren Gruppe 04 gegen
den FC Bennigsen V. 180 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Lippert /
Howind den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 14. Saisonspiel mit 4 Ersatzspielern antreten mussten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lippert / Howind
hatten ihre Gegner Freimann / Reese beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließen
ihnen keine echte Chance. Deppe / Wiekenberg verloren am Nachbartisch ihre Partie indes gegen
Straeter / Reichelt unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Die richtige Taktik hatten Blödorn /
Wessel beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Dix / Glauche ab dem ersten Ballwechsel. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Joachim Lippert den Gastspieler Helmut
Freimann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Jan
Howind gegen Julius Straeter hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Keine Chancen
ließ Markus Deppe derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Paul Dix. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte Martin Wiekenberg beim 2:3 gegen Noah Reichelt, der im Vorfeld auf
dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Wiekenberg dennoch im 5.
Satz. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Dietmar Blödorn die Partie gegen Tim Reese noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim 3:1-Erfolg von Joachim Wessel gegen Elias Glauche
ging nur Satz 1 verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Joachim Lippert beim letztendlich klaren 0:3 gegen Julius Straeter. Jan
Howind hatte im Anschluss gegen Helmut Freimann bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme.
Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Howind nun 6 Siege bei 8 Niederlagen aus. 2:3
hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Markus Deppe und Noah Reichelt sich am Tisch
gegenüber standen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Reichelt mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 7:5. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Martin Wiekenberg eine 1:3-Niederlage
gegen Paul Dix kassierte. Eher wenig Gegenwehr bekam Dietmar Blödorn bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Elias Glauche. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 13:8 (Blödorn) und 0:2 (Glauche). Ein Satz reichte nicht, weshalb Joachim Wessel die
Partie gegen Tim Reese mit 1:3 verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Lange umkämpft war im
Anschluss das Spiel zwischen Lippert / Howind und Straeter / Reichelt, ehe sich die Gastgeber mit 7:
11, 11:9, 8:11, 11:7, 11:9 durchsetzen konnten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg des TTC Holtensen geht es nun im nächsten Spiel am 27.02.2024 gegen die SG
Lüdersen II, während der FC Bennigsen V am 09.03.2024 gegen den TSV Ingeln-Oesselse antritt.

 Statistik:
 TTC Holtensen

Doppel: Lippert / Howind 2:0, Deppe / Wiekenberg 0:1, Blödorn / Wessel 1:0 
Einzel: J. Lippert 1:1, J. Howind 1:1, M. Deppe 1:1, M. Wiekenberg 0:2, D. Blödorn 2:0, J. Wessel 1:
1 

 FC Bennigsen V
Doppel: Straeter / Reichelt 1:1, Freimann / Reese 0:1, Dix / Glauche 0:1 
Einzel: J. Straeter 2:0, H. Freimann 0:2, N. Reichelt 2:0, P. Dix 1:1, E. Glauche 0:2, T. Reese 1:1


